
Bericht der Lebensmittelüberwachung 2019 

 

 

Betriebskontrollen 

(alle Zahlen wurden gerundet) 

 

gemeldete LM-Betriebe       2.550 

Lebensmittelkontrolleure/in          5 

Kontrollbesuche   2.350 

davon  1.450 Plankontrollen  

500 Rückrufkontrollen  bei  ca. 140 Rückrufen 

             200 Nachkontrollen 

             200 sonstige (Ermittlungen, Abnahme, Beschwerden etc) 

 

 

Beanstandungen 

Hygiene     160 

davon schwere Mängel        12 

Fehlende Eigenkontrollen, Schulungen     60  

Kennzeichnung        40  

 

Probenahmen 

insgesamt       640 

beanstandet         90 
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Aktuelles 

 

Verbraucherinformationsgesetz 

Es wurden  seit Februar 2019  insgesamt 124 Anträge nach dem  Verbraucherinformationsgesetz 

(VIG) gestellt.  Davon wurden  4 privat und die restlichen 120 Anträge über die Plattform „Frag-den-

Staat“ . 

Zurzeit sind 2 Verfahren beim Verwaltungsgericht Schleswig anhängig, bei denen es um den Umfang 

der Informationspflicht geht (nur Auskunft über durchgeführte Kontrollen bis hin zu konkreten 

Ergebnissen). 

- ein betriebliches Rechtsschutzbegehren gegen die Hansestadt Lübeck 

- Klageverfahren bezüglich des Informationsumfanges  gegen den Kreis OH 

Mit einer Entscheidung wird spätestens im II. Quartal 2020 gerechnet.  

 

  Analyse der Aufgabenwahrnehmung in der Lebensmittelüberwachung in S.-H.  

Seit April 2019 wird im Auftrag des Ministeriums für Justiz, Europa, Verbraucherschutz und 

Gleichstellung (MJEVG) durch die Unternehmensberatung AFC Service GmbH eine  Analyse der  

Aufgabenwahrnehmung in der Lebensmittelüberwachung in Schleswig-Holstein durchgeführt. 

Hintergrund ist, dass die Aufgabenerfüllung im Bereich der Lebensmittelüberwachung aus Sicht aller 

Beteiligten in quantitativer sowie qualitativer Hinsicht heterogen und teilweise defizitär ist. Die 

Personalausstattung für die Lebensmittelüberwachung wird als nicht ausreichend erachtet und es 

fehlt an einer klar umgesetzten Aufgabenverteilung, die sich aus den gesetzlich vorgegebenen Rollen 

ergibt. 

Das Ergebnis der Untersuchung  soll in der  1.ten Jahreshälfte bekannt gegeben werden. 

 

 

 

Vorschau 2020 

 

Lebensmittelkontrolleure:in 

Aufgrund der aktuellen Personalentwicklung durch Ausscheiden von 2 LMK in den Ruhestand  Ende 

2022/23 wird unabhängig von dem Ergebnis der landesweiten Organisationsuntersuchung, gerade 
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auch im Hinblick auf den Stellenmarkt, beabsichtigt ab Anfang 2021 zunächst 1 oder 2 LMK:in  

auszubilden. 

 

Balvi mobil 

Im Laufe des Jahres soll das Betriebs- und Kontrolleingabesystem  Balvi mobil  eingeführt werden.  

Jede Kontrolle wird dann vor Ort im Betrieb edv-mäßig erfasst und ausgewertet.  Voraussetzung ist 

allerdings das Betriebssystem Windows 10,  gerade auch im Hinblick auf die Informationsgewährung 

nach dem neuen  

 

„Pottkiekergesetz“ 

2020 soll das Gesetz vom Landtag  verabschiedet werden. Dem Verbraucher sollen damit 

weitergehende Informationsrechte eingeräumt werden. Dem  Verbraucher ist vor Ort  die 

Möglichkeit zu geben den letzten Kontrollbericht im Betrieb einzusehen. 
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